
Erwacht,
nur von Tau
und Fragmenten
von leuchtend grünem
Moos bedeckt,
noch glühend
von gefalteten Träumen
trotze ich der Kälte.

Die Synfonie des Waldes
explodiert zu tausend Farben
in meinem Kopf
und ich fühle.

Die Richtigkeit.
Der Wirklichkeit.
Der Liebe.
Dich.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Gefaltete Träume
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